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Randnotiz  -  Halleluja 
Ja, wir wissen es alle - in unserem Bistum geht derzeit, salopp gesprochen, der Punk ab. 
Wir wissen auch die Vorwürfe, mit denen sich der Oberalteicher Pfarrer Hans Trimpl 
konfrontiert sah. Der ehemalige Pfarrer von Oberalteich, besser gesagt, denn nachdem er 
sich um eine bischöfliche Unterlassungsverpflichtung bemüht hatte, wurde er seines Amtes 
enthoben, da er sich nicht nach höchst klerikalem Wunsch vom Aktionskreis Regensburg 
distanziert hatte. Stimmen werden laut, Kirchenvertreter verschiedener, nennen wir es 
Couleur, melden sich zu Wort, man will sich an die Kleruskongregation in Rom wenden, 
man wirft dem Ordinariat diktatorische Gelüste vor und und und. Und - die Amtsenthebung 
ist und bleibt amtlich. Wie gut, dass wir uns nicht über Priestermangel zu beklagen haben, 
man kann also geruhsam gegen unliebsame, vielleicht gar kritische Mitbrüder vorgehen. 
Bischof emertius Manfred Müller zog vor kurzem bei der Einweihung der nach ihm 
benannten Schule den Vergleich, dass Manfred "der Friedfertige" bedeute, Gerhard aber 
"der Kämpfer". Wollen wir diese Aussage unkommentiert lassen und sie nach Konsultation 
entsprechender Literatur als korrekt bestätigen. Ach ja: im Hochgebet für die katholische 
Kirche der Schweiz heißt es "Lass alle Christen gemeinsam mit unserem Papst und 
unserem Bischof die Zeichen der Zeit verstehen...". Wollen wir uns dieser Bitte 
anschließen. Amen 

 


